
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Knut Böhme, Brabeckstraße 3, 30559 Hannover 
 
An den 
Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk  
Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Herrn Heinz Boldt 
o.V.i.A. 
 
Amt für zentrale Dienste 
Abteilung für Rats- und 
Bezirksratsangelegenheiten 

Hannover, 08.10.2004 
 
A n f r a g e gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates 
 der Landeshauptstadt Hannover 

Jugendzentrum Bemerode, Emslandstraße; Perso-
nal/Stellenplan 
 

Nach den Informationen des Trägervereins ist für den Betrieb der o.g. Jugendpflegeeinrich-
tung im Stellenplan zur Zeit nur eine Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin für die Förderung und 
Begleitung von jugendlichen Jungen und Mädchen im Alter zwischen ca. 15 und 20 Jahren 
ausgewiesen. Die Leiterin wird lediglich von wechselnden ehrenamtlichen Mitarbei-
tern/Mitarbeiterinnen unterstützt. Angesichts der Probleme, die die Jugendlichen aus jeweils 
besonders schwierigen Lebenssituationen in das Jugendzentrum mitbringen, ist die geringe 
Anzahl von festen Bezugspersonen bzw. fest angestellten Fachkräften erstaunlich. Im Ver-
gleich dazu müssen in Regel-Kindertagesstättengruppen mit bis zu 25 Kleinkindern selbst-
verständlich zwei Fachkräfte im Gruppendienst angestellt sein. 
 
In diesem Zusammenhang fragen wir die Verwaltung:  
 

1. Ist der Stellenplan zwischen dem Träger der Jugendpflegearbeit im Jugendzentrum 
Bemerode und der Stadt Hannover/Jugendamt fachlich abgestimmt worden? 

2. Hält die Fachverwaltung die geringe Personalausweisung im Jugendzentrum im Zu-
sammenhang mit der regelmäßigen Begleitung sowie Förderung von Jugendlichen in 
anerkannt schwierigen Lebenslagen überhaupt für verantwortbar? 

3. Welche begleitenden Angebote kann die Stadt zur Gewährleistung einer stabilen 
Personalausweisung - siehe Ausweisung einer weiteren Planstelle - dem Träger des 
Jugendzentrums anbieten? 

 
Knut Böhme 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
f. d. R.  
 Andrea Wiegand 

 


